Liebe Leser meiner Gedichte.

Zu meiner Kindheit gab es im Struwwelpeter,
die Geschichte, vom Hans guck in die Luft.
und die Schülerzeitung „Gib Acht „
mit Artikeln zum Straßenverkehr, gesunder Ernährung und zur Zahnpflege.

Technischen Neuerungen wie Handy,PC, Tablet, Smartphon usw.
bringen uns heute, sehr viel
Freude, Abwechslung, Unterhaltung und Erleichterung,
im Leben, in der Arbeitswelt, im Alltag.
Sie können aber auch erheblichen Ärger und Schaden verursachen,
wenn wir die Acht außer Acht lassen.

Folgen der Unachtsamkeit

1013

Einst, Hänschen klein des Weges ging
sein Blick nur auf dem Handy hing,
sieht weder Autos, weder Menschen
so stolpert er tut andere rempeln.

Ein Hündchen kam daher gerannt
doch Hänschen schaut nur ganz gespannt,
auf Tablet und auf seine App
doch manches Mal der Platz zu knapp.
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Das Hündchen schon den Füßen nah
man sieht sogleich, was dann geschah,
verflucht und Ach für alle zwei
das Hänschen stürzt Hund mit dabei.

Dann Hänschens Weg Straße entlang
hält stolz sein Tablet in der Hand,
ladet dabei manch Foto hoch
und auch ein Video, schaut er noch.

Die Straße selbst die sieht er nicht
und auch nicht – blinkend – Ampellicht!
Gib Acht! Zu Hänschen mancher rief
doch Hänschen einfach weiterlief.

Den Blick auf` Tablet, stur, gerad
dabei er auf die Straße trat.
Ein Auto kam daher geschwind
das Hänschen auf die Haube nimmt.

Nun Hänschen liegt im Krankenhaus
Handy Tablet - kaputt und aus.
Doch bei YouTube schon eingestellt
wie Hänschen auf die Haube fällt.

Im Krankenhaus er malt mit Stift
doch diese Bilder sieht man nicht,
er diese nicht versenden kann
der Tag erscheint im öde lang.

Kopfschütteln und viel Heiterkeit
macht Schadenfroh im Netz sich breit.
Als Video kann jeder sehen
wie es dem Hänschen tat ergehen.

Die Kommentare, viel an Art
an Häme, Spott wird nicht gespart,
doch weiß dabei ein Jedermann
wie schnell so was geschehen kann.

Peter Leitheim
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